
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 16.07.2022 hieß es für Uwe Rutkalneit und Stefan Merkel Start frei für die Ultradistanz mit 118 
km und 3.550 hm. Auf der Ultradistanz gingen 528 Teilnehmer an den Start. Über alle vier 
angebotenen Distanzen waren es in Summe 2.100 Starter. 
 
Das Starterfeld wurde in mehreren Blöcken von bis zu 100 Teilnehmern, mit 90 sek Abstand, auf die 
Strecke geschickt. 
 
Stefan und Uwe setzten sich im vorderen Drittel fest und fuhren ein kontrolliertes Rennen, immer 
darauf bedacht nicht gleich am Anfang des Rennens zu „überpacen“. 
Über Hinterzarten ging es dieses Jahr zum ersten Mal auf den Gipfel des Feldberges. Auf der Abfahrt 
nach Menzenschwand bekam Uwe leider einen Platten. 
 
Dies hat uns einige Minuten an Zeit und ca. 35 Plätze gekostet. Dann ging das Rennen auch für uns 
wieder weiter Richtung Bernau, Todtnau und Aftersteg. Dort erlitt Uwe den zweiten technischen 
Defekt, was eine Weiterfahrt nicht mehr zuließ. Das war für Uwe sehr bitter, nach 70 gefahrenen 
Kilometern und 2.600 hm aufgeben zu müssen. 
 
Für Stefan hieß es nun alleine, ohne Uwe´s Unterstützung weiterzufahren.  Zuerst ging es hoch zum 
Knöpflesbrunnen, weiter nach Hofsgrund und hinauf zum Schauinsland, dem zweit höchsten Punkt 
der Tour. Ab hier ging es mit Vollgas über Trails und Schotterpisten hinunter nach Kirchzarten, dem 
lang ersehnten Ziel entgegen. Total ausgepowert, aber glücklich und stolz konnte Stefan nach 7 
Stunden und 12 Minuten über die Ziellinie fahren. 
 
Kirchzarten war ein toller Ausrichter, mit 1.600 Helfern war alles hervorragend organisiert und ist 
immer wieder eine Reise bzw. Rennen wert. 
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